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Bürgermeister  Franz Kurz

zum Elirenbürger  der Gemeinde ischgl  ernannt
Jles  was im  Paznauntal  Bang  und  Namen  hat,  war

am vergangenen  8onntagabend  in  Ischgl  vertreten,  als  füe

Gemeinde  Ist,hgl  Bürgermeister  J'ranz  Kurz  zu ihrem  jüng-

sten  Ehrenbürger  ernannte.

Vor  dem  Hotel  Post  hatten  sowohl  die  &,hiitzen  -

unter  Hauptmann  Franz  Walser  -  als auch  die Musik-

kapelle  Ischgl  -  unter  der Leitung  von  Kapellmeister

Otto  Jföle  -  Aufstellung  genommen,  um  die  ankommen-

den  Ehrengäste  aus nah  und  fern  auf  echte  Tiroler  ht

und  Weise  zu begriißen.  Die  Musikkapelle  tat  dies  mit

schneifügen  Märschen  und  füe  8chützen  mit  exakt  ge-

sühossener  Ebrensalve.

Im  festlich  geschmückten  großen  8aa1 des Hotel  Posti

fanden  sich  anschließend  ane Ehrengä.ste  und  viele  Bür-

ger von  Ischgl  ein  ; ja, der  Eiaal war  viel  zu  klein,  um

allen  einen  Platz  zu  bieten,  denn  ganz  Ischgl  war  ge-

kommen,  um  die Feier  und  Bhrung  ihres  geliebten  und

beliebten  Bürgermeisters  mitzuerleben  und  mitzufeiern.

Gemeföderat  Rudolf  Wolf  begrüßte  eingangs  der  Fei-

erstunds  alls  ersühienenen  Ehrengäste,  untsr  ihnen  die

hohe  Geistlichkeit,  den  Dekan  Lorenz,  H.  H.  Pfarrer

Haider  und  H.  H.  Pfarrer  Bitterlieh,  weiters  Bezirks-

hauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  Bezirksschulin-

spektor  Perkhofer,  Bezirksgendarmeriekommandant  Kon-

trollinspektor  Josef  Wilhelm,  Bezirksinspektor  der  Land-

wirtschaftskammer  Franz  Huter  und  selbstverständlich,

ganz  besonders  den Bürgermeister  mit  seiner  Familie,  so-

wie ane Bürgermeister  des Tales,  füe Vertreter  der  Gen-

darmerie,  der Zonwache  und  füe Vertreter  der  8tände.

Nach  einer  kurzen  Würdigung  überreichte  fömeinde-

rat  Wolf  dem  Bürgermeister  füe Ehrenbürgerurkunde

Volksschuldirektor  Josef  Parth  hielt  anschließend  die

J'estanspraahe,  in der  er die Leist»gen  des  Bürgermei-

sters  in den  letzten  Jahren  besonders  vor  Augen  führte.

Wir  wonen,  weil  gerade  füese  Rede  das Wesen  des  Ge-

ehrtien  ganz  besonders  charakterisiert,  diese  im  vollen
Wortlaut  wiedergeben.

Direktor  Parth  führte  aus  : ,,Wer  seine  Kraft,  seine

hbei4  und  seine  Leistung  in den Dienst  der  Gemeinde

stellti,  dem  gebührt  Dank  und  Ehre,  und  dieser  Tatsaehe

Rechnung  tragend,  hat  der fömeinderat  Ischgl  beschlos-

sen, Bürgermeister  Franz  Kurz  zum  Ehrenbürger  zu er-

nennen.  Eine  Ebrung,  die umso  höher  einzusühätzen  ist,

als man  bisher  eigentlich  Galtürer  sein  mußte,  um  Ehren-

bürger  von  Ischgl  zu werden.  (Die  beiden  bisherigen  -

noch  lebenden  -  Ehrenbürger  sind  Galtürer!  Anm.  d-

Red.)  Jötzt  aber  isti  ein Isühgler  Ehrenbürger  geworden,

ein  Mann,  der es wahrhaft  verdienti  hat,  wenn  man  weiß,

wie  undankbar  die Welt  heute  geworden  ist;  ja selbst+

die kleinste  Gemeinde  ; dann  sollte  man  daran  interessierti

sein:  Dank  dem,  dem  Ehre  gebührt,  Dank  jenem,  der

etwas  geschaffen,  nicht  nur  geredet,  der  etwas  geleistet,

nicht  nur  versprochen  hat.  Wir  sind  uns  fest  bewußt,

daß diese Ehrung  und  Anerkennung  mehrere  im  Dorfe

verdienti  hätten,  daß füe Zeit  kommen  wird,  daß auch

Ischgl  einmal  ein dankbares  Dorf  wird,  aber  wir  müssen

irgendwo  und  irgendwann  einmal  den  ang  maühen.  8o

haben  wir  uns Bhrungen,  die nooh  r4mg  wären,  sei eg

in der Gemeinde, oder  weil  heute gerade  Oäeffia  istii  in
der Musikkapelle  oder  beim  Kirchenohor  auf  einen  spä-

teren  Termin  aufbewahrt.  Das  ist  ja nicht  so,  daß wir

ungern  Feste  feiern,  sondern  wir  tun  das gerne  . . ..  ."

Naeh  dieser  Einleitung,  die  humorvon  und  ,,paznaune-

risch-listig"  vorgetragen  wurde,  kam  Volkssehuldirektor

Parth,  der ja auch  Gemeinderat  von  Isohgl  ist,  auf  die

spezielle  Ehrung  von  Bürgermeister  'Kmz  zu  sprechen.

Für regelmässig  wiederkehrende  Zahlungen  wie Rundfunk-  und Fernsehge-
bühren,  Stromrechnungen,  Telefonrechnungen,  Versicherungsprämien  u. =.,
können  Sie uns einen  Dauerauftrag  erteilen.

Wir  erledigen  Ihre Zahlungsverpflichtungen  pünktlich'Sund  zuverlässig.

Ihre
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,,Heute  sind  wir  zusammengekommen,  um  das Leben  ei-

nes Mannes  zu ehren,  der  45 Jahre  lang  unser  Gemeinde-

rat  und  25 Jahre  unser  Bürgermeister  war.  Es  gehört

da immerhin  eine  gewissq  Di'plomatie  dazu,  durch  all  die

Witrnisse  der letzten  45 Jahre  durchzukommen,  immor

wieder,  au den  politiischen  Strömungen  Zum  Trobs!, in  der

Gemeindestube  zu sitzen  und  das Dorf  zu vertreten.  :Br,

der viel  gelesen,  und  vielleicht  auch  mehr  gedaüht,  als

.ein  anderer,  verstand  es immer  wieder,  sich  durchzuset-

zen,  seine  Meinpng  anderen  aufzustempeln  und  durch  seine

scbliühten,  klaren  Sätze  selbst  ,,8tudierte"  zu verblüffen.

,,Und  nun  ein paar  nüchterne  Zahlen  über  den  Geehrten,

die Volksschulfürektor  Parth  bekanntgab.  Hier  ein  Aus-

zug  davon  : Franz  Kurz  ist  am  lI.  l. 1898  in  Ischgl  ge-

boren  und  hat  auch  in  seinem  Heimatdorf  die  Volks-

schule  besucht.  .schließend  lernte  er in  der  landwirt-

schaftliühen  8ehu1e  in Fieüht,  und  kam  dann  wieder  auf

den  Hof  seines  Vaters  nach  Ischgl.  Hier  arbeitete  er un-

unterbrochen  in der  Landwirtschaft.  Im  Mai  1916  rief  das

Vaterfünd  und  er kam  zum  l.  Kaiserschütizenregiment  nach

Wels.  Im  8ommer  des  gleichen  Jahres  wurde  er  beur-

laubt  und  arbeitete  als  Alphirt.  Im  Oktober  rückte  er

aber  erneut  ein und  verteifügte  die  Heimat  am  Isonzo,

am  Tonnale  und  bei den Sieben-fömeinden.  Knapp  vor

der  Kapitulation  1918  wurde  Kurz  noch  verwundet,  kam

ins Krankenhaus,  bekam  Urlaub  und  entging  so einer  Ge-

fangenschaft.  Schon  1922  zog er in den Getneinderat  ein

und  1938  wurde  er Bürgermeister  der  Gemeinde.  1941  hei-

ratete  Biirgermeister  Kurz  und  seine  Frau  sföenkte'  ihm

seehs Kinder,  die ane an diesem  Bhrentag  sein  Fest  mit-

feiern  dürfen.  Die  Bürgermeisterstelle  behielt  Franz  Kurz  -

bis auf  eine  kurze  Unterbrechung  von  194j5  bis 19!)0,  in

der  Rudolf  Walser  Bürgermeister  war  -  inne  bis  auf

den  heutigen  Tag.  Ischgl  erlebte  gerade  in  der  Zeit,  in

der  Franz  Kurz  Bürgermeister  war,  eine  sehr  bewegte

Zeit.  Alles,  wasman  infrüherenJahrenversäumthatte,  wollte

der  Ort  nun  nachholen.  Er,  der  für  sich selbst  nichts

verlangte,  der  sieh uneigennützig  in den Dienst  der Ge-

meinde  stellte  und  sich  dafür  einsetzte,  er war  dazu  be-

stimmt,  nicht  mehr  zur  Ruhe  zu kommen  und  Isühgl  in

eine  neue  Zeit  zu führen.  Vielleiüht  war  er gar nieht  so

der  Mann  dieser  Bewegung,  aber  er  zeigte  sich  immer

so aufgeschlossen  und  war  es dann,  der  auf  Qrund  seiner

Autorität,  Pläne  verwirklichen  half,  die  anränglich  als

Utopie  hingestellt  wurden,"

Das  waren  im  kurzen  die,,Daten"  des Geehrten,  die aber

nicht  viel  über  ihn  selbst  aussagen  können,  über  jenen

Mann,  der äußerst  verschlossen,  schlicht  und  einföch  lebt

uud  arbeitet.  Direktor  Parth  zeigt  uns  aber  diesen  Bürger-

meister  in  seiner  wirkliahen  ,,Person",  so, wie  er war  und

heute  noch  ist  : Ein  Mann  der Tat  ! Ohne  viele  Worte,

ohne  Radau  und  große  Reden  ; kurzum,  ein  Mann,  in

sich  verschlossen,  der  lieber  seine  Taten  sieht,  als vorher

über  irgendwelche  Diüge  zu reden.

Weitere  Worte  des Dankes  und  der  Anerkennung  spra-

chen u. &. der ä1te4te  Gemeinderat von Ischgl, Firwfö
Joys,  der  den  Bürgermeister  ebenfalls  als einen  stillen,

bescheidenen  Menschen  hinstellte,  dem  es vielleicht  lieber

gewesen  wäre,  wenn  man  keine  so große  Feier  veranstaltet

Mtte  . . .,,' Giahn  mar  liaber  an Liter  Wein  trinken  . . .

und  füe 8ach  hat  sich  . . .",  der  Ortspfarrer  HH.  Haider,

Dekan  Lorenz,  Landwirtschaftsbezirksinspektor  Huter  und

schließlich  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,

der  u. a.  ausführte  :

Bürgermeister  Kurz  ist  ja heute  nicht  zum  ersten  Male

,,Gegenstand"  einer  Auszeiühnung.  Ich  darf  ihnen  in Erin-

nerung  bringen,  daß  Bürgermeister  Kurz  schon  mehrfach

Qualität  nach  Maß

7qUßosq.n Jh«.ßqMr,k,
schlank-schmal  S  680,  -  Malserstr,  29.  Tel.  677

ausgezeichnet  worden  ist.  Er  hat  ja  bekanntlich  eine

Ehrenauszeichnung  des  Landes,  eine  Urkunde  für  mehr

als 20-jährige  Tätigkeit  als Bürgermeistier.  Ich  darf  aber

auch  daran  erfönern,  daß iah es selbst  sein durfte,  der
am lO. Februar  1962  ihm  die Goldene  Verdienstmedaffle

für  Verdienste um die Republik  Österrei4  überreichen
durfte  und  ich  darf  darauf  hinweisen,  daß  füeser  ,,jüngste"

Ehrenbürger  heuer  am Hohen  Frauentag  auch  eine  Aus-

zeichnung  des  Landes  Tirol  erhielt."  Nun  wurde  er,  so

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger,  auch  :Ehrenbürger

von  Jschgl,  fast ein sicheres  Zeichen,  daß der ,,Prophet
im eigenen  Land  nicht  viel  gilt,  als anderswo".  Das  möge

aber  nicht  heißen,  daß  die Gemeinde  Ischgl  nieht  wußte,

was sie an ihrem  Bürgermeister  habe,  sondern,  so glaubt

DDr.  Lunger,  daß  diese  Ehrung,  füe  ihm  am  8onntag

zuteil  geworden  ist, die  Krönung  aller  Auszeichnungen
darstelle.

Wir  wollen  hier  nicht  mehr  alle  'I'aten  des verdienten

Bürgermeisters  anführen.  Das  ist  reichlich  bekannt,  und

schließlich  haben  wir  bei  anderen  Anlässen  ausführlich

genug  darüber  berifötet.

Nach  den  Ansprachen  der Ehrengäste  überreichten  alle

Stände,  die in Ischgl  vertreten  sind,  Geschenke  an den

Bürgermeister,  so der  Bauernstand,  aus dem  ja schließ-

lieh  der  Biirgermeister  kommt  bzw.  kam,  der  Ortsteil

Mathon,  der  sich mit  Ischgl  ganz  besonders  verbunden

fühlt,  die  MusiMapelle  Ischgl,  der  Kirchenühor,  die Schüt-

zen,  füe  Feuerwehr,  der  Fremdenverkehrsverband,  die

8ei1bahn  A. G. Isühgl,  die Schischule  Ischgl,  die Raiffeisen-

kassa  Isfögl  rind  die verschiedenen  Schulen.

Bei  allen  kam  die Dankbarkeit,  füe Freude  der Ehrung

für  fören  geliebten  Bürgermeister  zum  Ausdruck  ; wahr-

haft,  ein  einmütiges  Zusammenlialten  einer  Gemeinde,

eine  Ehrung  für  einen  Mann,  der  nicht  nur  als Mann,

sondern  vor  allem  als  Bürgermeister  geschätzt  und  ge-

liebt  wird.  Und  wir  schließen  uns  heute  nochmals  an  die

Glückwünsche  an und  wünschen  dem  Brirgermeister  der

Gemeinde  Isühgl  noch  viele  gesunde,  frohe  und  zufriedene

Jahre  ; Jahre  der Arbeit,  des Fortschritts  in der Gemein-

de und  des inneren  Friedens.  sowie  es aus all  den  Ischgler

Bürgern  hervorging.

Bürgermeister  Franz  Kurz  erhielt  eine  Ehrung  ; er wurde

Ehrenbürger.  Ein  Fest  war  es,  das alle  mitfeierten,  wo

keiner  abseits  stand;  wo ehrliches  Empfinden  und  Auf-

richtigkeit  Worte  formulierte,  die dieser  langjährige  Bür-

germeister  wahrlich  verdient  hat  ! Sigfüad  Tsüholl

Der  200. Geburtstag  Andxeaa  Hofera

wurde  auch  in  unserem  Bezirke  festlieh  begangen.  In

allen  Kirchen  wurden  Festgottesdienste  zelebriert,  an  denen

die  &,hüler  aller  8chu1en  teilnahmen.  Auf  die  Gottesdienste

folgten  je  naeh Möglichkeit  8chu1feiern  oder  Klassen-

feiern.  Um  zu dokumentieren,  daß die  Gestalt  unseres

Freiheitshelden,  sein  Oharakter,  seine  Gesinnung  und  sein

Einsatz  nicht  nur  der  Jugend  etwas  zu  sagen  haben,

nahmen  an diesen  Feiern,  wie  an den Gottesdiensten  die

Vertreter  der  Gemeinden  teil.

In  Landeük  fand  sich der  Bezirkshauptmann  mit  Ver-

tretern  der 8tadtgemeinde,  der  Behörden  und  Ämter  in

der 8tadtpfarrkirohe  ein,  wo  die  Hauptschule  Landeek
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mit  ihrem  8ehü1erchor  und  Flötenbläsern  die hl. Messe

eindrucksvoll  gestalteten.  Trotz  der kurzen  Zeit,  die für

die  Vorbereitung  der &,hulfeiern  zur  Verfügung  stand,

zeigten  ansahließend  die Schüler  des Bundesgymnasiums

und  des Bundes-Realgymnasiums  den  genannten  Gästen,

daß  auch  sie  eine  solche  Feier  zu  gestalten  vermögen.

Das  gilt  im  besonderen  für  das  Violin-Quartett  Huter

Honold,  R,iedl  und  Hessel,  das am Flügel  begleitet  von

Qhristl  8chönherr,  unter  der  Leitung  von  Prof.  Pichler

eine  Suite  von  Jean  Hotteterre  als Einleitung  und  eine

Feiermusik  von  Rüsenmüller  als  Absühluß  zu  Gehör  brachte.

Aber  auch  der  fehlerlose  Vortirag  von  passenden  Gedichten

durch  drei  8chü1er,  wovon  Heinrich  Thöni  aus 8t.  Anton

namentliüh  genannt  sein  soll,  beeindruckte  besonders  durch

die  Tatsache,  daß  die  jungen  Interpreten  mit  ihrer  Aufgabe

erst  am  Vortag  bekanntgemaüht  'wurden.

Das  Kernstück  der  Feierstunde  war  die  Ansprache

Profesöor  Mungenast's,  der  das  Lebensbild  Andreas  Hofers

mit  kundiger  Hand  nachzeiehnete  und  seine  Zeit  mit  der

heutigen  verglich.  Mit  Recht  führte  er den 8chü1ern  die

Verantwortungslosigkeit  jener  vor  Augen,  die heute  noeh

glauben,  mit  Gewaltmaßnahmen  den  Kampf  der  Süd-

tiroler  um  die  Erhaltung  ihres  Lebensraumes  unterstützen

zu dürfen.  Die  wahren  und  bekämpfungswürdigen  Feinde

seien  in unserem  Jahrhundert  der  östliche  Kommunismus

und  der  westliche  Materialismus.

Die  würdige  Feierstnnde  wurde  mit  der Landeshymne

beschlossen.

Vortrag  im  Realgymnasium  iiber  Nationalparks

im  Westen  &er  USA

Das Bild,  das der Europäer  seit der Entde&ung  Amerikas

von  diesem  Kontinent  hatte,  war  in der Vergangenheit  wie

audi  heute  sehr unterschiedlia».  Cmistoph  Columbus  füri*te-

te seinen  Zeitgenossen  von  einem  geheimnisvollen  Volk  und  von

sagenhaften Schätzen, die ,,Europamiiden" im  vorigen  Jahrhun-
dert  sahen ein Land  mit  unbegrenzten  Möglid'ikeiten  vor  si*,

der  Durföscbnittseuropäer  von  heute  kennt  Hollywood  und

N'ew  York,  hat  von  Raketen  und  vom  Wilden  Westen  gehört,

politisch  interessierte  Zeitgenossen  wissen  um  die innen-  und

außenpolitisaien  Probleme,  rnit  denen  das Land  fertig  werden

muß,  und vielleiait  erinnert  sid'i  ein Verständiger  an Hilfslie-

ferungen  und an  die  vielfaa'i  unt»edankte  Entwi&lungshilfe.

Ein  sför  erfreuliches,  weil  unproblematisches  Bild  von  Amerika

entwarf Prof. Dr. Josef Bauer bei seinem Vortrag, den er
auf  Einladung  der Volksho*schule  Lande&,  am 20. Novetnber

1967,  im Realgymnasium  hielt.  Der  Amerikaner  als Reinlid'i-

keitsfanatiker,  der  seine  Parks  und  Landsaiaften  peinlid'i

sauber  hfü,  der Amerikaner  als Hüter  von  Denkmälern  aus

vergangenen  Kulturepod"ien,  der  Amerikaner  sdiließli*  als

sorgsamer  Wä*ter  herrli*er  Landsa»aften,  füe zu den sd'iön-

sten der Welt  zfölen.

Naturgemäß  iiberwog,  wie  aufö angekündigt,  bei  füesem

Vortrag  die Betrad"itung  von  Natur  und  Landsd'iaft,  füsdiränkt

auf die Nationalparks  im Westen  der USA.  Diese  Parks  sirid

nicht  das, was wir  uns darunter  vorstellen,  es sind  Landsd'iaf-

ten mit  Gebirgszügen,  die unberührt  von  Mens*enhand  gehal-

ten werden.  Hier  faszinierten  füe Gegensätze,  vom  Vortragen-

den  in  k]ugem  Aufbau  dargeboten.  Von  den  riesigen  Ge-

treidesilos  am Beginn  wed"iselte  der Bli*  hinüber  zu der er-

habenen  Gletsföerwelt  der Ro*y  Mountains,  auf  das zierli*e

Nagetier  folgte  der mächtige  Bison,  auF die wunderFeine  Kak-

teenbliite  die  Versteinerung,  auf den  gewaltigen  Staudamrn

der großar;ige  G'rand  Canyon.

Das  Reiseprogramm  fügann  mit  der  Durd'iquerung  der

Ro*y  Mountains  und ihren  vierzig  Viertausendern,  vorbei

an verträumten  Seen (dream  lake),  ein Gebiet,  in dem es noch

An  unsere  Leser!

'Über  Ereignisse  des letzten  Woühenendes  berichten

wir  in unserer  nächsten  Ausgabe  wieder  ausführliüh;

so von  der  Generalversammlung  der  8tadtmusikka-

pelle  Landeck,  der  Einweihung  des Internates  ,,Abt

Franz  Pfanner"  der Musikshow  miti  Gus  Backus,

Brigitt  Petäy,  Werner  Art.  Mathalie  und  dem

Orchester  Ambros  Teelos;-  der  großen  ,,Siverkoshow"

und  der  Einweihung  des Sozialwohnhauses  und  des

neuen  großen  Eigentumwohnhauges  auf  der  Öd.  In

unserer  nächsten  Ausgabe  berichten  wir  auch  über

die Tiroley  Meisteirsehaftsn  der  Alpinen  in Serfaus

und  über  die Jahreshauptversammlung  des E%hlitt-

schuhülubs  Landeck.

Bären  und  Berglöwen  gföt. Hier  wird  audü  Wintersport  fü-

triefün.  Im  Bundesstaat  Colorado  wurden  dann  Skelette  von

Dinosauriern  besi*tigt,  die'aus  Felsengrund  freigelegt  worden

waren.  Sie sind für  die Gegend  zum Wahrzei*en  geworden.

In dieser Gegend sind in den letzten  Jahren  hiibsd'ie  Bauern-
häuser  aus Holz  errifötet  worden,  die  als  Attraktion  an

Fremdengäste  vermietet  werden.  über  den  Arkansas  River

fiihrt  die höchste  Hfögföi*e  der Welt,  500 m über  dem  Fluß.

Nic'ht  weit  davon  liegen  die prä.historis*en  Höhlenwohnungen

an schwer  zugängli*en  Flußufern.  Sie reichen  zuriick  bis in das

13. Jafühundert,  sind ard'iitektonisd"i  sehr interessant  gestaltet
und weisen zum TeU überreste  von Wandzeichnungen  auf.

Na*  Li*tbildern  von  der Bunten  Wüste  wurden  Aussdinitte

aus dem Versteinerten  Wald  gezeigt,  Baumstämme  aus einer

Zeit vor  mehr als 180 Millionen  Jahren,  die versteinert  sind
und si*  heute dem Betrad'iter  in unerwarteter  Farbenpra*t

zeigen.  Höhepunkt  des At+ends waren  die Bilder  vom  Grand

Canyon,  der in seiner  Größe  und  Majestät  dem Zusd'iauer  zum
ed'iten  Erlebnis  wurde.

Vielleia'it  hätte  man  gern  mehr  von  den einstigen  Bewoffiern

dieses Getiietes,  den Infüanern  gehört,  doch war  ja der Vortrag

zur  Hauptsache  als Landsdxaftsvortrag  geda*t.

Dr.  Bauer  spra,d'i ruhig  und  stellte  si*  bewußt  in den Hin-

tergrund.  Das sehr gut  besud'»te Haus  spendete  dem Vortragen-
den reiaien  Beifall.

Prof.  Hans  Piaxler

Rföipv4nnpnttry  in Landeck

am 5. Dezember 1967 -  HoteL Scbroferzstein

Programm:

9.30 Uhr:  Begfüßung  und Eröffnung  durch  Bezirkskammer-

obmann  Bürgermeister  Geiger.  Grußworte  von  Bezirks-

bäuerin  Frau  Anna  Seeberger.

IO.OO Uhr:  Festvortrag  von  Frau  Maria  Drewes:  ,,Alle  Frauen

sind geboren,  Li*t  zu  sein  in ]ieser  Welt"  (Ernst

Wieföert).  Anspradxen  der Gäste.
Mittagspause.

14.00  Uhr:  Wirts*aftsberaterin  Kathrein:  ,,Das  Arbeitspro-

gramm  in der Hauswirtschaftsfüratung  im Winter  1967/
1968."

14.30  Uhr:  Adventfeier:  ,,Immer  wenn  es Weihnaaxt  wird."

,,Spiel  von der Hertiergsua'ie':  gespielt  von  der Mäd-

*enjungsd'iar  Fließ.  Musikalisfö  umrat  von  der  Volks-

s*ule  Kauns.  Ausstellung  über  Adventbasteleien  mit

Erklärungen  und  Anregungen  von  WB.  Kathrein.

16.00  Uhr:  Sa'ilußwort.
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Arbeitsamt  Landeek

Es werden  fiir  sofort  &ingend  Lehrlinge  in folgenderi  Be-
rufen  gesud'it:

Gurtner,  Maler,  &hlosser,  Rohrinstallateure,  KraEtEahrzeug-

medianiker,  Elektriker,  Tisföler,  Färber,  Friseure  (rnännlidi

und weiblia'i), Kaminkehreri  S&uhma*er,  Photographen,,  Bxk-
ker, Fleisföhauer,  Verkäufer  (tnännli*  und weiblich),  Tape-

z;erer,  Köd'ie  (mfönlid'i  und  weiblid'i),  Kellner  (männliai  und
weiblid'i).

Interessierte  Bewerber  werden  gebeten,  siffi bei der  Be-

rufsfüratung,  Arbeitsamt  Landedc,  Zimmer  132,  Tel. 0 54 42/
61,6, zu melden.

Ju1lra!;li.uuyÄvt.a*uiiufüuaay  aüs Bezirksblasu-
sikverbandes

Der  BezirksbIasmusikverband  Landeck  hält  heuer  seine

Jahreshauptversammlung  bereits  am Eionntag,  den  ?». De-

zember  1967,  um  14.30  Uhr  ab. Ort:  Hotel  8chrofenstein,

Landeck,  Großer  Saal.

Programm  :

8onntag,  3. Dezember,  13.30  Uhr:  Eröfünungskonzerti
der  Musikkapelle  8ee.  Dieses  Konzert  im  Großen  8aa1

des Hotels  Schrofenstein  ist  für  die  Öffentlichkeit  zugäng-

lioh  I

14.30  Uhr:  Generalversammlung  des Bezirksmusikver-

bandes  Landeck  (alle  Obmänner  und  Kapellmeister  des

Bezirkes  Landeck  werden  dazu  eingeladen).

1. Eröffnung  und  Begriißung  durfö  den Bezirksobmann.

2. Verlesung  des Protoko]ls  der letzten  Generaföersammlung

durch  den Bezirkssd'iriftführer.

3. Beridite:

a) des Bezirksobmannes

b) des Bezirkskapellmeisters

c) der Bezirkskassiers  (Entlastung)

d) der Bezirksfunktionä.re.

4. Terminkalender  1968 und Vergabe  des Bezirksmusikfestes

1969.

5. Ansprachen  der Ehrengäste.

6. Allffüiges.

Philatelistenklub  Merkur,  Landeck

Elonntag,  den 3. Dezember  1967  um 14 Uhr  im  Gast-

hof  Nußbaum  Jahreshauptversammlung

Hauptachule  Landeck

Freitag,  den  l.  Dezember  1967  von  14  bis  18  Uhr  findet

der  erstie  allgemeine  Elternspreehtiag  statt.  Die  Direktion.

'Vua.uukuudiguixg

Der 4. Garnisonsball  des J%erbataillons  22 - 4. Ausbil-
dungskompanie  findet  am  3. Februar  1968  im  Wirtschafts-

gebäude  der  Pontlatzkaserne  Landeck  statt.

nbaLüt7'<inymo+  r1qr  ,,Oberlandex"  Thftur"4Trnn*nn

Die  Oberländer  Musikanten  unter  der  Leitung  von

Franz  8inger  geben  aueh  heuer  ein  Unterhaltungskonzert

auserlesenem  Programm.  Toni  Wolf,  uns  allen  bestens

bekannt,  führt  durch  das musikalisühe  Allerlei.  Das  Kon-

zert  findeti  am  8. Dezember  1907  um  20.30  Uhr  in der

Aula  des  Bundesrealgymnasiums  statt,  und  alle  Musik-

freunde  in Nah  und  Fern  sind  herzlich  dazu  eingeladen.

Trachtenverein  ,,Vnnr«tivmqgvnpp@  )1gHd43@)J!!'

zu  Gast  in  der  Schweiz

über  Einladung  des  Männerchores  Olten  weilt  der

Trachtenverein  ,,Volkstumsgruppe  Landeük"  beim  jähj-

lichen  füngerfest  des Verkehrspersonals  am 8amstag,  den

2. und Sonntag,  den  3. Dezember  in Olten  und  wird  im

Hotel  OLTR:N-HAMMEB  einen  großen  Tiroler  Heimat-
abend  veranstalten.

Stadtgezneinde  Iiandeck

Bekanntmachung

Betr.  : Personenstands-  ,und  Betriebsaufnahme  1967  ;

Ausgabe der neuen Lohnsteuerkarten
Hinsicht,lich Ausfolgung  der Lohnsteuerkarten  1968/

1969/1970 wird  mitgeteilt,  daß der genaue  Termin  über

die Ausfolgung  der neuen Lohnsteuerkarten  voraussicht-

lich erst am 16. 12. 1967 im Gemeindeblatt  verlautbart
werden  kann.

JE"undauswexs  Landeck

Es wurden gefunden:  l Herrenfahrrad,  I  Schlüssel-

bund mit  Täschchen, mehrere Augengläser  und  ein  Paar
Damenhandschuhe.

Der Bürgermeister:  Anton  Braun

Zum 80. Gebuxtstag  Herzn  Franz  Schnitzlers
in Grins  am  2. Dezembex

Zum oehtzigschto  Geburtstog  reaht viel  Glüak  und

Gottes Söiga, und olla soga laut und  still, daß miar

:F,nk geara möiga  I Die !) Kinder  mit  ihren Familien.

ScMtzengilde  Iiandeck
Ladschreiben

zum Zimmergewehr  Eröffnungsschießen  in der  Volksschule
Landeck

Aus Anlaß zur Eröffnung  des neu  errichteten  8übieß-

lokales in der Volksschule  Landeck (Erdgeschoß),  siehti

sich die 8ühützengi1de verpflichtet  ein Eröffnungsschießen

durchzuführen,  wozu alle Schützen aus Nah  und  Fern

recht herzliüh  eingeladen sind. Die Einweihung  findet  am

2. I)ezember  um 14.00 Uhr statt,  anschließend beginnt
das Eröffnungsschxeßen.

8chießzeiten:  2., 3,, 4., 'r., s., 9., und IO., Dez.  1967.

An 8amstagen,  8onn- und  Feiertagen  : Beginn,  um  13.30 Uhr

bis 24 Uhr,  an aIlen Wochentagen,  von  I9 Uhr  bis 24 Uhr.

Trainingszeiten  der 8chützengi1de  Landeck  : Diens-
tag, Donnerstag  und  Freitag.

Kegelmeisterschaft

Am Montag, den 4. Dezember 1967  findet  um  19  Uhr

im Hotel 8onne in Landeck der letzte  Meistersühaftg-

kampf  des 8V Landeck  gegen  den KSK  8ö1den  statt.

Skiklub  Landeck  1908

Das traditionelle  Nikolokränzühen  findet  am Smmstag,

den 52i. Dezember 1967,  im  Hotel  8chrofenstein  statit.  Be-

ginn 19.30 Uhr. Eintritt  freiw.  8penden.  Alle  Mitglieder,

Gönner und Freunde des SKL  sind  dazu  herzlichst  ein-

geladen. Bitte  Gesühenk-Austauschpakete  im Werte  von
ca. 8 20.  -  mitbringen.

Der 8kik1ub Landeck  hält  am Doffnerstag,  den  7. De-
zember  1967  seine  diesjährige

Generalversammlung

ffi  Gasthof  Arlberg  (Pircher),  Landeük-Perfuchs  ab, Be-

ginn  : 20 Uhr. Der  8KL  bittet  seine  Mitglieder  um  zahl-
reiche  Beteiligung.



2. Demmber  196'i Ge  m ein  deblatti
Nr.  4 €

!i:'::
nle

genug

zum

%ikölo
Hausschuhe

schuhe
hab@nI

Die  Holzschlägerungen  auf  der  Abfahrtsstrecke  Krah-
berg-Landeek  werden  auch  dieses  Wochenende  fortgesetzt.
Der  8KL  bittet  alle seine  Mitglieder  und  Freunde  des
8kisportes  -sifö  an denselben  zahlreiüh  zu beteiligen.  Auf-
fahrten  miti  der  8ei1bahn:  8amstag,  den  2.  12.  1967,
7 und  12 Uhr,  8onntag,  den 3. 12. 1967,  7 Uhr.

Da  die  Arbeiten  nunmehr  schon  in  den  Tramser  Hoch-
wiesen  stattfinden,  kann  das &beitsgebiet  auch  günstig
voi  Tramserhof-Gallpeins  erreioht  werden.

Der  Aussahuß

Gottesdienstord:nung  in  der  Pfar:rkirche  Landeck
Sonmag,  3. Dezember:  1. Adventsonntag,  6.30 Uhr  Rorate

für  die Mföner,  8.30 Uhr  Messe für  Franz  Bo&  und Franz
Wed'iner, 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Jahresamt für Jo-
hann  Krismer,  II  Uhr  Messe nadi  Meinung,  19.30  Uhr  Messe
fiir  &'  Pfarrfamilie.

Montag,  4. Dezember:  heiliger  Petrus  Chrysologus,  6 Uhr
Rorate für  Franz Jung, 7 Uhr Messe für Martin  Majewsky  und
Jahresmesse fiir  Innozenz Fantin, 19.30 Uhr  Adventrosenkranz,
so t%lid'i.

Dienstag,  5. Dezember:  naffi  dem 1. Adventsonntag,  6 Uhr
Rorate für Alois Sdiwarz, 7 Uhr Messe für Franz Jger  und
Standesmesse  für  Leo Tilg.

Mittwocb,  6. Dezember:  heiliger  Nikolaus,  6 Uhr  Rorate  fiir
Kajetan  Lang,  7 Uhr  Messe für  Nikolaus  Sd'iwarz  und  Messe
für  Verstorbene  der Familie  Greuter.

Donnerstag,  7. Dezember:  heiliger  Ambrosius,  6 Uhr  Rorate
für  Engelbert  und Paulina  Zangerl,  7 Uhr  Amt  fiir  Robert
Sförott  und  Messe für  Nikolina  Wiederin.

Preitag,  8. Dezember:  Fest  der  Unbefle&ten  Empfängnis
Mariä, 6.30 Uhr Rorate für Josef Lajda und verstorbene
Eltern,  8.30 Uhr  Messe für  Maria  Sd'ieiber,  9.30 Uhr  Pfarr-
und Festgottesdienst mit feier1i6em Hod'iamt für Josef Spiß,
Il  Uhr  Messe für  die Lebenden  und  Verstorfünen  der Famifü
Greuter,  19.30  Uhr  Mess'e fiir  füe Pfarrfamilie.

Samstag,  9. Dezember:  nad'i  dem 1. Adventsonntag,  6 Uhr
Rorate für Alois und Maria Jungblut und verstorbene Kin-
der, 7 Uhr Jahresamt für Hermine Wille und Messe für
Josef Zangerl, 17 Uhr  Beid'itgelegenheit, 19.30 Uhr  Rosenkranz
und  Beifötgelegenheit.

Gottesdiensitordnung  in  der  Pfarrkbche  Perjen
8onntag,  3. Dez.  1967:  l.  Adventsonntag  - 8 Uhr

hl, Messe Ror4te  f. Georg Pöll, 8.30 Ubr  hl. Messe um
glüekliohe  8terbestunde,  9.30 Ubr  hl.  Messe  f. die  Pfarr-
familie,  19.30  Uhr  hl. Messe  f. Leo  Tilg.

Montag,  4. Dez.  1967:  6 Uhr  hl.  Messe  Rorute  f.
Familie  Röck  u. Kurz,  7.15  Uhr  hl.  Messe  f. Anna  Vikoler,
8 Uhr  hl. Messe  f. Josef  u.  Katharina  Bucbmeier.

Dienstag,  !). Dez.  1967  : 6 Uhr  hl.  Messe  Rorate  Fam.
.7anger1  f. verst.  Eltern  u. Verwandte,  7.15  Uhr  hl.  Messe

Bpa«  1ilcvi  <«e  bitte  meixie
Pbhq1peN««l»-pfi-i5«s

ELERTRO  MULLER

Jahresmesse f. Ludwig  Haselwanter,  8 Uhr hl. Messe  f.
Hw. P. Alois u. Josef  Hammerl.

Mittwoüh,  6. Dez. 1967: 6 Uhr  hl. Messe  Rorate  f.
Dr, Wilhelm  Koubek,  7.15 Uhr  hl. Messe f. verst.  Eiltern
und Geschwister  Maier, 8 Uhr  hl. Messe für'Nikolaus
Hammerle.

Donnerstag,  7. Dez. 19 €)7 : 6 Uhr hl. Messe  Rorate
f. Fam. Beer z. Ehren des hl. Ambrosius,  7.15 'Uhr  hl.
Messe f. Maria  Thurner,  8 Uhr hl. Messe f. Franz  Gfall.

Freitag,  8. Dez. 1967: Fest d. Unbefl.  Emprängnis
Maria  - 6.30 Uhr  bl. Messe Ror!ate f. Fam.  Alois  Hammerle,
8.30 Uhr hl. Messe f. - Katharina,  Alois  u.  Josef  Folie,
9.30 Uhr Hochamt  f. d. Pfarrfamilie,  19.30 Uhr  hl. Messe
f. Franz  8chimpföß1.

8amstag,  9. Dez. 1967: 6 Uhr hl. Messe  Rorate  f.
Karl  Prantner,  7.15 Uhr  hl. Messe naeh Meinung,  8 Uhr
hl. Messe  nach  Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen
Sonmag, 3. Dezember: 1. Adventsonntag, 7 -Uhr  Messe für

Josefa Traxl, 9 Uhr Bet-Sing-Messe für die  Pfarrgemeinde,
19.30 Uhr Messe  fiir  Veronika  Wieser.

Montag, 4. Dezember:  6.30 Uhr Rorate  für  Paul Köll.
Dienstag, 5. Dezernber: 19.30 Uhr Jugendmesse (Burs6en)

für  Ferdinand  Spiß.

Mittwocb,  6. Dezember: heiliger Nikolaus, 19.30  Uhr  Rorate
für Lebende und Verstorbene  Weinseisen.

Donnerstag, 7. Dezember: 6.30 Uhr  Rorate  für Heiniidi  und
Marianne  Carnot.

Freitag, 8. Dezember: Fest Mariä Empfängnis, 7 Uhr  Messe
fiir Maria Sd'ieiber, 9 Uhr feierlidxes Ho*amt  ffir  die Pfarr-
gemeinde, 19.30 Uhr Messe für Regina  Sdiießtl.

Samstag, 9. Dezember: 6.30 Uhr Rorate  fiir  Lehen&  und
Verst,ütbene der Familie Kandler, 19.30 Uhr  Adventandadit.

Ab sofort  erhalten  8ie auf  sämtliehen  ELEKTRÄ-

BREGENZ  - Kleingeräten  einen  Weihnachts-
rabatt  in Höhe  von

8o billig  kaufen  8ie nun  :

Haartrockner  m.  Haube  statt  470.-  358.
Handmixer  statt  695.-  548
Heizlüfter  statt  890.-  698.
Eier  Knrahnntnmm  statt  43!).-  348
außerdem !fögelautomaten,  Zitruspresse  u.  a.

Auf  Ihren  Besuch  freut  siüh

Hubert  Probst
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WARUM kaufen  so  viele  bei

MOBEL  KOCH  IMST?

Lager-Bn'm«r'ke
billig  abzugeben,  gegen  Abbrueh  des Holzes

und ca. 800 Stück gebrannte  Daehziegel

bei Ing. E. Lenfeld,  Landeük,  Tel.  437.

«iii  ««a

« Tlünk«»üün  «v -ü
%&&lig%llj  ll&&l!l  4

Aus innigstem  Herzen danken möchten  wit

dem Freundeskreis  und allen Bekannten,  die

am pIötzlichen  Heimgang  unserer 1b. Tante,

8chw%erin  und Oousine, Frau

Klara  Hackel
-----  -------

 I

aufrichtig  Anteil  genommen  haben und  ihre  I

letzte Ruhestätte  mit Kränzen  und Blumen

sühmückten.
 i

Besonderer  Dank  gilt  Herrn  Pastor  Lieben-

wein für  die Eihsegnung,  den Herren  Dr. Eberl  

und Dr. Codemo für die ärztliche  Betreuung,  i

sowie Familie  8enn und Bledl  für die liebe-  ,

volle  Pflege.

In  tiefer  Trauer:  Dio  Hin*oyb14obana»  '

»
-  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -   +  #  +  ##  #  i  Ö  #  ff  »  %*  ff  »  u  %a  ää

I
nl i I

Die  Pensionsversicherungsanstalt  der  Abeiter,

Außenstelle  Tirol  veranstaltet  am  ö. 12.  1967  von  9 bis

12  Uhr  in Landeck  (Arbeiterkammer)  einen  8prechtag  in

Pensionsangelegenheiten.

Äntl.  Olenit:  3. 12.  1H7  (nur  bei  mrklicher  t)ringlichksit)

Landeck-Zams-Pians  : Dr,  KoIler  Oarl,  8pr.-t,  Zam4  Tel.  351

fö.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzti  Dr.  E.  Weiskopf,  8t.Anton,  Te1.470

pfunds-Nauders  : 8preng1arzt  Dr.  Friedriah  Kunüzioky,  Pfundg

Prutz-Ried  : Dr.  Heahenberger,  Elprengelarzt  in Pmtz

l.  Dezember:

Landeck-Zama-Pians:  Dr.  Walther Stettner, Landeak,  tiraßei

Tel.  !+58, Wohnung  i  Zama,  Tel.  248

St. Anton-P*ttneu:  Dr. Viktor Haidegger, Tel. 0!i448/4!!141,
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders

Prutz-Ried.  8preinge1arzti  Dr.  Köhle,  Bied

fflfüchst*  Muttsrberatung:  Montag,  4. 12.,  14 - 16 

ÜluJli.ii  i*hita.ii 10-12 'Uby geÖffnei
T1wag4törd1*nit  (Taandeok-Zama)  Buf 210/424

Tierärztllcher  Sonntagsdienst

:l,  12.  : Dr.  Kerber  Franz,  Landeük,  Krsuzbühelgaue  ri Te1.805

8. 12.  i  Dr.  Klingler  Guido,  Landeok,  Mal«rstr.  74 Tel.  354

lI1I:l  I
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A & O arlaith'tart den Miinnerri die Weihnürjtsgast,henkst»rgan!
Mil Sfrumpfen künn mün Freude sehenken, wir bieJen dürum sensü}ionel1e Preise bei bester (l:mliföt!
EdOO Perlon Maschenstop  i p--- -t=tt s ie. -

Edoo Perlon 3ü-den, Spezialstrumpf  i Paarstatt  s ig.ao

EdOO -JuWel  ElaSflC i p--- -t=tt s sisi,so

Edoo Feinkräusel

12.5ü

14.90

18.50

15.401 Paar  statt  S 19.40

Für  Nikolo  t»ieten  wär=

Nikolo-Schoko-Dragee  200g-t=tt  g.ao

je1 Bfl. Walde GewurZbusserl  ll.  Walde FrÜcö!el)usserl  -t=tt 14.40

5 Tafl. Mira5e11 Sctiokolade mit Nikolosctileife  statt 22.-

1)enCO-SchokoIadegetrank  stattlO.fü)

Zumtohel-Kaffee  ,,Gelhe Mischung" In der  schönen
Geschenkdose  nur

ca, 50 Stk,  nur

Wählen  Säe jetzt  scbon den preibgünst%en  Christbaumbehang:
Manner Stanniol Baumbehang
Gem. Schoko. Stanniolbehang
Cabos - Windbäckerei

Likörfläschchen  mit Hänger
Ringerl Kollektion 45 Stk,  nur

80 Stk.  nur

ca, 86 Stk,  nur

30 Flguren  nur

7.9ü

1ü.4ü

17.5ü

8.8ü

49.5ü

22.90

38.50

9.5ü

25.50

16.9ü

Aus  unserem  Fräschdäensti

Erdnüsse aus eigener Rösterei
Rumänische Walnüsse

Chiquita Bananen

Ital. Zitronen,,Schale  naturbelasseri"
Tiroler Jausenwurst

Rahm Camenbert, nach franz. Art

im NIkoIo-CeIlophanaack
300 g Btl.

Ils  kg

6.80

12.50

1 kg nur

2 Netz  a 6 Stk.

I/s  kg

100  g

7.9ü

17.50

4.90
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TELE RING Fernsehen
f ür  jeden  ersc  hwing  I i oh  :

die födes Heyx begehri hühen wir fUr Sie bereii!
Textilhaus  - Maisengasse  16,  Tel,  598

Haus  des  Kindes  - Marktplatz  1, Tel,  9195

Teppiche  u.  Bodenbeläge-Fischerstr.7,Tel.9773

Haus  der  Wohnkultur  - Malserstr.  66, Tel.  790

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch

Ihr

,7kw  hilft  dazuverdienen!"  8ie hätten Be-
fragungen  in  Haushalten  durcbzuführen,  die  wir

vorher  informieren,  so daß der  Zweck  Ihres  Be-

suches  bekannt  ist.  Kein  Verkauf!  Keine  Wer-

bungl  Dr.  FE88EL  Institut  für  Marktforsühung,

lO10  Wien,  Treinfaltstraße  4, Telefon  63  31 !»2.

Bei  Unfüllen  mit  Gegnerversühulden  haben  8ie als

Kraftfahrzeugbesit,zer  Anspruch  auf  einen  Leihwagen

aueh  dann,  wenn  8ie  Ihr  Fahrzeug  nur  privat  be-

nützt  haben.  Leihwagendienst,  VW  1300,  1600

oder  Kombibus  lokal  verfügbar  bei  Landesreisebüros

Iiandeck  und  Ischgl  sowie  VW-Diensten  Faleh

Zams  und  St. Änt6n.

K

o

N

D

I

T

o

R

E

I

Unser  org.

-  für  viele  bereits  ein  Qualitäts-

begriff  -  wollen  Sie  bitte  ehestens

vorbestellen.

CAFt,

Iiandeck - Ruf374

II  IH  Il  mamHI  I Lffillmai  NII  I IH  H  H  H  Il  ffi m Ill

Gewinnen Sie eine Kodak Instomatic Kamera
beim großen Instomatic Bilder Lotto

Besichtigen  Sie  unsere  Auslage,  ziehen  Sie ein  Los,  und Sie  können

eine  Geschenkpackun'g  zu S 481.70  der  erfolgrelchsten  Kamera  der  Welt

gewinnenlll

IHR

Fotohaus  R. MATHIS LANDECK

r5

V
ILVRETTAVERUG
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jlb  heute

'Schlachtsehiisselwoehe

. Hotel Sonne :iandeek

auch  H  Ä  U S Z TJ S T  E L  Ii  U N  O -

piinktlich  und  tischfertig

Wir  freuen  ung  auf  Ihren  Besuüh  und

erwarten  gerne  Ihre  Bestellungen

ramilie  Karl  G:rabex

NSUPrinx3
GBLL  OTTO.  FLIR80H  Saö4

Baujahr  1961  sehr
gut  erhalten,
46.000  km zu
verkaufen.

i  ?aELDSOfüaEN?  Ä%
I  Hgben Sie an x Stellen zu zahlen?  ß
i. Komman Sle Ihren Zah}unnagcshv?erpfIichtungen nim mebr i

%Wir  helfen  Ihnenl  y'z Wenden Sie slöh vertrauensvoll  ari:
H HOCHLEITHNER Verm.-Verw. t%z 1€KWä*n,Schaumburgergassa15,TeIafon&t86m

 .z -  Auf Wunsch Hauabesuch

Werinseriertwirdnithtvergessen!

HOBELWARE

FI(,TEN.u.  LÄRCHEN-Fü88-
BODENRIEMEN,  VORDAOH'-,
WD-  n. DEOKEN80H!kLUNG,
PuKETl'F,N  INEICHF,,BUOHE,
IJBOHE  lagernd  bei Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m m e y e i PRUTZ,  Tel.  0!»472  - 330

SCHWENDIHGER & FINK
ELEKTROHAUS  -  LANDECK.  MALSERSTR.  40

Das Glanzstück  Ihrer modernen Küche!
Uer A!O-Eleklroherd  mterform aaW

Ein deutscher  WASCHVOLLAUTOMAT

jU:0-lavamal,,belfö"  und,,ptincess"

Der  Geschirrspül-VoIlautomat

Wir gewähren  Ihnen  für alle Geräte Sonderpreise  und TeiIzahlungsmöglichkeiten  bis zu24 Monatsraten.  Außerdem  haben wir einen verläßlichen eigenen  K U N D E N D IEN  ST  !







HoaeSsühmBnakcehtaemnhw8isrTeinhnbeen"ehne8unteW':hmIep'tehienia6alg.Auf  Wunsch  Reservierung  und  festllche
Verpackung  im

-'-'  I

Inslallüfionen *  Elektrounternehmen  i

llchl- und KrallanföB___en .____AlOIS SCHlATTER
nl soliden Preisen - Flieg bel Landeük - Ruf ü5442-62118
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Mütmn, gehökelf und
geJnCkf aus Fantasieplüsch  und  Ps
imitation  aber  auch  echte  Pelzmützen  erhal  ei-i
Sie  preiswert  irn

Pelxsalon  1a1ert»er4  Bauer

Das  Fachgeschäft  mit der  persönlichen  Beratung
INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

äm l.  Stock  Tel.  2794$

Tisehlergesellen

z u s o f o r  t i g  e m E  i n  t r i t t g  e s u c h  t.

Tisc:hlerex  JENEWElN  - Fiandpra'lr

Ku1turreferat der Stadt Landeek

Schwäbisches Iiandessehauspiel

Samstag,  9. Dezember  1967  um  20 Uhr

in der  Aula  des  Bundesrealgymnasiums

DieGereehten
Scbauspiel  von  Albext  Camus

Kartenvorverkauf  : Buchhandlung
,,Tyrolia",  Landeck,  Tel.  541,  in  Prutz
über  das  Verkehrsamt.

Die  Kinder  der  Stadt  Landeck  freuen  sich
auf  das  Märchenspiel

Derrroschkönig
von  Fxitzludwig  Gärtner  nach  dem

Märchen  der  Gebföder  Grimm

am  Samstag,.9.  Dezember  urn 15 Uhr

in der  Aula.

Karten  im  Vorverkauf  über  die  Schulen
und  in  der  Buchhandlung,,Tyrolia"  sowie
an der  Tageskasse.

DerTigerparfümiertsiii
Dynamit:  Ex  Gorilla  Roger  Hanin  jetizt  als  Agent  ohne
Gnade.  Mit:  Margaret  Lee,  Roger  Dumas,  Mieaela  Oendali  u. a.

Freitag,  1. Dezember  19.45  uhr  Jv.

Die den Tod niüht fürühten
Abenteuerfilm.  Geheimnis  eineg  Wraks.  Mit:  Gary  Cooper,
Charlton  Heston,  Virginia  Mc Kenna  u.  a.

Samatag,  2. Oezember  1? u. 19.45  uhr  Jv.

SÄNDERS

und  dasSchiffdesTodes
Abenteuerdrama.  Neue  Erlebnisse  des  Vielgereigten.  Miti  i
Richard  Todd,  Heinz  Draahe  Elga  Andergen  u. a.

Sonntag,  3. Dezember  14,  17 und  20.00  Uhr
Montag,  4. Dezember  19.45  uhr  Jv.

Er4herxog Johanns große Iiiebe
Liebesroman  iümitten  der  herrliühen  Bergwelt  des Daohstein-
gebirges.  Mit  : O. W.  Fisoher,  Oskar  8ima  u. a.

Dienstag,  5. Dezember  19.45  um  Jv.

Interpül jügi laithte Mödt,han
Ein  aufselienerregender  Fall,  wahrheitsgetireu  naoh  Akten  der
Sittenpoliziii.  Mit  : Magali  Noel,  Pierre  Mondy  u.  a.

Mithvoch,  6. Dezember  19.45  uhr  Jv.

A[exis  porbos
Wenn  8orbas  liebt  - isti  jeder  fasziniert.  Mit:  Anthony  Quinn,
Alan  Bates,  Irene  Papas  u.  a.

Donnerstag,  7. Dezember  t9.45  um  Jv.

Ab  Freitag,  8. Dazember  Jv.

OüS WiftStlüuS in DfütfflOOf

VORVERKAUF:

Montag  bis  Freitag  ab  18.30  Uhr,  Samstag  ab  16 uhr,

Sonn-  und  Feiertag  ab 12.30  Uhr.
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Das 14e2AnitAtsgestAenkpraktische

ein AEG  - Gerätl  welches Allen rat=uid*  b=reitet!

AEG-Leichtbügler  8 298.-  AEG-Heizdeüke 8 246,
ABG-Dampfbtigler  8 49!».-  AEG-Heizkissen S 152.
AEG-Automatic-Toaster  fS 630.-  AEG-Binzelkochplatte 8 286.
AEG-Brotröster  8 :150.-  AEG-Warmhalteplatte 8 492.
AEG-Kaffeemaschine  8 1.330.-  AEG-Zahnbürste 8 520,
AEG-Expreßkooher  8 !)OO.-  AEG-Foen 8 370.
ABG-Küchenmaschine  8 2.290.-  AEG-8taubsauger ,,princesse" 8 990.
AEG-Mixbeeher  8 49!a.-  ABG-Staubsauger ,,de luxe" . 8 1.320.
AEG-ßühr-  u. Knetwerk  , 8 470.-  AEG-Hefökamin 8 230.
AEG-'Handmixer  8 67!).-  AEG-Infratherm 8 200,
AEG-Badezimmerstrahler  8 36tS.- A'EG-Airotherm 8 790.

Günstige  Tei1zahlungsmög1ichkeiten  ohne ntubbliuuuy  vun Z Z H S E N

S C  H  'W  E N D  N N G E R & T Z N R, Elmk*vohanq
Malserstraße  40 (Tel. 0!)442-803)  LÄNDECK

Wir  bieten:

Größte  Auswahl  in:

Porzellan  Glaswaren  - Kupfer-

und Korbwaren  - Weihnachtsge-

schenken  - Weihnachtsschmuck

IV'I 

Sie  finden:

bei uns bestimmt  etwas  Passendes!

Sie  erhalten:

bis Weihnachten

auf alle Waren

301o Weihnm;hisrtföüIi

HansMathoy
Haus-  und Küchengeräte  - Spielwaren

Lan"deck  - Perjen
Telefon  222


